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Änderungsantrag zu WP-01-P

Von Zeile 113 bis 115:
dazugehört, unabhängig von der Herkunft, brauchen wir auch eine neue Kraft der 

integrativeninklusiven Gesellschaft. Was wir damit meinen: gemeinsam in Vielfalt. Was es dafür

braucht: Aufstiegschancen, Respekt im Streit, Kompromissfähigkeit und 

Begründung

Inklusion stellt eine Abkehr von dieser Zwei-Gruppen-Theorie dar und betrachtet alle Menschen als

gleichberechtigte Individuen, die von vornherein und unabhängig von persönlichen Merkmalen oder

Voraussetzungen Teil des Ganzen sind.

Inklusion ordnet unterschiedliche individuelle Eigenschaften und Voraussetzungen nicht auf einer

Werteskala, sondern betrachtet die Vielfalt und Heterogenität der Gesellschaft als grundlegend und

selbstverständlich. Hier muss sich nicht die/der Einzelne dem System anpassen, sondern die

gesellschaftlichen Rahmenbedingungen müssen so flexibel gestaltet sein, dass sie jeder*m

Einzelne*n Teilhabe ermöglichen.
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